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Politiſche Wochenſchan
Die Bekanntgabe der Handelsverträge iſt im Laufe der

Woche erfolgt Der Reichskanzler erſchien umgeben von den
Staatsſekretären und Kommiſſaren im Reichstage und ver
kündete in fünfviertelſtündiger Rede feierlich das bedeutende
Ereignis Seit 1896,/97 datiert der Kampf um die Ab
änderung des jetzigen Tarifſyſtems Finanzminiſter Miquel
war einer der erſten welche die Agrarier gegen den Caprivi
tarif ſcharf zu machen wußten Lange Jahre hindurch wurde
dann im Wirtſchaftlichen Ausſchuß durch Enqueten und Einzel
vernehmungen von Jntereſſenten der Zolltarif mühſam aus
gearbeitet und ſpezialiſiert um im Jahre 1902 vor den
Reichstag gebracht zu werden wo er einer ſorgſamen
Durcharbeitung durch die Zolltarifkommiſſion unterzogen
wurde Jm Winter 1902 gelang es den Bemühungen
Kardorffs den Tarif trotz des Widerſtandes der Oppoſition
unter Bruch der Geſchäftsordnung des Reichstages zur An
nahme zu bringen und jetzt haben bis 1905 die Unterhand
lungen mit den auswärtigen Staaten angedauert Es iſt
alſo ein Werk das eine ungeheure Summe von Arbeit und
Mühe gekoſtet hat ein Werk ferner deſſen Prinzip mit
Zähigkeit allen Einflüſſen von rechts und links gegenüberRunge alten und mit tapferer Konſequenz verteidigt wurde

Wenn man auch das Prinzip welches in den Handelsver
trägen zum Ausdruck kommt nicht zu billigen vermag ſo
muß man doch der Arbeitsleiſtung der Regierung Anerkennung
ollen Leider bedeuten die neuen Handelsverträge die mitPochſchupzolneriſchen Staaten abgeſchloſſen worden ſind

einen völligen Bruch mit dem Capriviſchen Vertragsſyſtem
Die Landwirtſchaft wird nicht imſtande ſein die ſtets neu
heranwachſenden Volksmaſſen aufzunehmen und zu ernähren
die jetzt in der Jnduſtrie ihren Lohn finden Die Aus
wanderung wird wieder ſtark zunehmen Die Konkurrenz
der einzelnen Fabrikbetriebe gegeneinander wird wegen des
Verluſtes des auswärtigen Abſatzes im Jnland ſchärfere
Formen annehmen und im ganzen wird eine Rückbildung
der deutſchen Jnduſtrie zu erwarten ſein während die Land
wirtſchaft beſonders der Großgrundbeſitz eine hochgradige
wirtſchaftliche Stärkung erfahren und infolgedeſſen das
Junkertum dem es in den letzten Jahren nicht roſig gingu neuer Glanz und Machtentfaltung emporſteigen dürfte

irt einer Rückbildung der Induſtrie erſcheinen aber zugleich
die ſozialvolitiſchen Errungenſchaften der letzten Jahrzehnte
in ihrem finanziellen Beſtande ſchwer gefährdet Wir ſtehen
ſomit am Anfang einer wirtſchaftlichen Reaktionsperiode der
zweifellos eine politiſche Reaktion folgen wird und können
infolge dieſer ungünſtigen Ausblicke in die Zukunft welche
die Bülowſchen Handelsverträge eröffnen uns nicht zu einer
Befürwortung der Verträge verſtehen Die Debatte über
die Verträge im Reichstage wird am Donnerstag beginnen

Bei der Beratung des Nachtragsetats für Südweſtafrika
erhob der Abg Behbel ſchwere Anklagen gegen das geſamte
deutſche Kolonialſyſtem Auch den übrigen Parteien gegen
über hatte Dr Stübel einen ſehr ſchweren Stand Abg
Schrader wünſchte daß Recht und Gerechtigkeit in die Kolo
nien ihren Einzug halten und den Eingeborenen die deutſche
Herrſchaft zum Vorteil gereichen möge Der Zentrumsführer
Spahn plädierte dafür den Eingeborenen Reſervate anzu
weiſen Ueber die Zukunftspläne der Regierung betreffs
Südweſtafrikas iſt man trotz der Bülowſchen Reform
ankündigungen noch ſehr wenig informiert Der Kolonial
direktor der im Namen des Reichskanzlers um Jndemnität
nachſuchte mußte ſich ſehr bemerkenswerte Abſtriche am ſüd
weſtafrikaniſchen Etat gefallen laſſen Bei dem Zentrum
deſſen Redner der Abg Erzberger ausdrücklich die Brutalität
der Anſiedler für den Ausſtand verantwortlich machte beſteht
keine Neigung auf großes Entgegenkommen beſonders auch
nicht in der Frage der Hilfeleiſtung für die Farmer Abg
Kopſch von der Freiſinnigen Volkspartei wünſchte mit Recht
erſt über die zukünftige Geſtaltung des Kolonialweſens in
ſormiert zu werden ehe er zu einer weiteren Belaſtung der
deutſchen Steuerzahler ſeine Zuſtimmung gebe

Die Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern gab
Anlaß zu einer Debatte über eine Reſolution Auer und Ge
noſſen Dieſe Reſolution fordert eine Novelle zur Gewerbe
ordnung worin die hauptſächlichſten Forderungen der Berg
arbeiter reichsgeſetzlich bewilligt werden ſollen Das wichtigſte

reignis war bei dieſer Debatte ein lebhaftes Eintreten
des Staatsſekretärs Grafen Poſadowsky für die Arbeiter
Er erklärte dem Begehren der Syndikatsmitglieder gegenüber
daß der Staat die oberſte Quelle des Rechtes ſein
müſſe und führte aus daß im Ruhrrevier nennenswerte
Ruheſtörungen und Arbeitswilligenbeläſtigungen bisher nicht
vorgekommen ſeien Hierdurch hat ſich der Staatsſekretär
den nicht geringen Zorn der Mitglieder des Syndikats zu
Fezogen Sie veröffentlichen einen ſcharfen Proteſt gegen
Poſadowskys Erklärung Aber im Lande nimmt die Partei
nahme zu gunſten der Bergarbeiter jetzt allenthalben zu
So hat eine nativnalliberale Parteiverſammlung in Heidel
erg ihre Sympathie mit den Streikenden ausgeſprochen
er alte konſervative Abgeordnete v Bodelſchwingh trat mit

Entſchiedenheit für die Streikenden ein ebenſo eine Reihe
von Bürgerverſammlungen in Dresden Jena und Breslau
Ja in Mülheim a d Ruhr fand ſogar eine Wählerver
ſammlung ſtatt in der Abg Dr Beumer aufgefordert wurde
degen ſeiner Parteinahme für das Syndikat auf ſein Reichs

mandat zu verzichten Dieſelbe Aufforderung richtete an
hin und Hr Hirſch Eſſen eine jungliberale Verſammlung in
eidelberg Selten hat in einer innerpolitiſchen Frage eine

große Einmütigkeit ſämtlicher Parteien beſtanden wie
etzt Die erwartete Novelle zum Berggeſetz wäre daher ein

mütiger Annahme ſicher unbegreiflich iſt weshalb ihre Ein
bringung noch verzögert wird Doch dürfte ſie nach des
Handelsminiſters Möller Erklärung im Abgeordnetenhauſe
im Laufe der nächſten Woche beſtimmt zu gewärtigen ſein

Das Abgeordnetenhaus erledigte außer dem Etat der
Forſtverwaltung noch den Juſtizetat und begann dann die
Beratung des Ausführungsgeſetzes zum Reichsſeuchengeſetz
brach ſie aber wegen unvorhergeſehener Differenzen ab Die
Beratung der Kanalvorlage zu der ſich die Parteien bereits
ſeit längerer Zeit gerüſtet begann am Freitag der Kanal
tragödie letzter Teil hat damit ſeinen Anfang genommen
Man kann geſpannt ſein was aus dem vielumſtrittenen
Projekt endlich werden wird Faſt gleichzeitig begann in
Berlin die Große Landwirtſchaftiliche Woche Podbielski
hielt eine flammende Philippika für ſeine Handelsverträge
Er ſchien andeuten zu wollen daß das Deutſche Reich ſeine
Vertragskontrahenten gründlich übers Ohr gehauen habe
und warnte die Landwirte ſich verbittern und verärgern zu
laſſen Er machte der Landwirtſchaft klar was ſie alles
erreicht hat Jm Siege müſſe wan Mäßigung zeigen um
keinen Gegendruck zu entfeſſeln Der Gegendruck wird ganz
beſtimmt einſetzen denn weder werden ſich die Agrarier mit
dem Erreichten zufrieden geben noch wird ſich das kon
ſumierende Volk eine derartige ungeſunde Wirtſchaftspolitik
allzulange gefallen laſſen

Der an Kaiſers Geburtstag ergangene Erlaß der Verein
fachung des Exerzier und Schießdienſtes wird hoffentlich
gute Früchte zeitigen Gerade die Ueberſpannung des Parade
drills konnte man als die innere Urſache der vielfach vorge
kommenen Soldatenmißhandlungen bezeichnen Wenn jetzt
zu gunſten der Gefechtsübungen der Exerzierdienſt ver
mindert wird ſo iſt das ein Beweis daß in den höchſten
militäriſchen Kreiſen ein Umſchwung der Anſichten eingetreten
iſt den man im Volke mit Freuden begrüßen wird Die Er
krankung des Prinzen Eitel Friedrich nahm in dieſer Woche
eine entſchiedene Wendung zum Beſſern Jn Darmſtadt er
folgte die Vermählung des Großherzogs von Heſſen mit der
Prinzeſſin Eleonore zu Solms Lich Eine Bewegung iſt in der
deutſchen Studentenſchaft im Gange um gegen die Bevor
mundung von ſeiten der Regierung Proteſt zu erheben
Für die Akademiſche Freiheit lautet die Parole Jn Berlin
fand eine impoſante Proteſtverſammlung von Akademikern
ſtatr Auch die alten Herren greifen in die Bewegung ein
Das Kultusminiſterium läßt bereits durch die Nordd Allg
Ztg erklären daß die Aeußerung Akademiſche Freiheit
kennen wir nicht gar nicht gefallen ſei Dies Dementi
wirkt ſehr ſonderbar Es iſt nur bedauerlich daß die Herren
am grünen Tiſch ſo bald vergeſſen daß ſie ſelbſt früher auch
einmal Studenten geweſen ſind die ihren Stolz darein ſetzen
für ihre Jdeale mannhaft einzutreten Uebrigens hat das
Berliner Polizeipräſidium dieſe Woche ſchon wieder zwei
ruſſiſche Studenten erſt verhaftet und dann ausgewieſen

Die ſenſationellſten Begebenheiten vollzogen ſich in der
öſtlichen Monarchie Europas Das große ruſſiſche Reich
macht eine innere Kriſis durch von der man noch nicht weiß
ob ſie den Charakter einer Reformation oder den einer
Revolution trägt Die Unſchlüſſigkeit des en macht dabei
den peinlichſten Eindruck Was heute beſchloſſen iſt wird
morgen widerrufen Was geſtern ohne Aufſehen hätte be
willigt werden können wird heute nach unnötigem Blut
vergießen nach Kreuz und Querzügen angeblich freiwillig
zugeſtanden um vielleicht bald darauf wieder je nach der
Stimmung umgeändert zu werden Die Perſonen wechſeln
bereits wie die Puppen in einem Kaſparletheater Swietopolk
Mirski der Nachfolger Plehwes hat einen Nachfolger in
der Perſon Bulygins erhalten Aber auch der Juſtizminiſter
Murawiew ſein Gegner verſchwindet mit ihm zugleich von der
öffentlichen Bildfläche um einem neuen Mann Platz zu machen
General Trepow deſſen Name allein ſchon ein Programm
der Schreckensherrſchaft bedeutet hält mit bewaffneter Macht
Petersburgs Arbeiterſchaft im Zaume Die Liberalen der
Hauptſtadt ſind in die Gefängniſſe abgeführt Trepow freut
ſich ihnen einen heilſamen Schrecken einjagen zu können
Um den Zaren wieder heiter zu ſtimmen läßt er eine ge
ſügige Arbeiterdeputation vor ihm erſcheinen Der Selbſt
herrſcher hält ihr eine übel angebrachte Strafpredigt und
verzeiht ihr ſchließlich ihre Freveltat Inzwiſchen erregt

ſich die geſamte Kulturwelt über die Gefangennahme Maxim
Gorkis und faßt flammende Proteſte ab gegen die ruſſiſche
Willkürherrſchaft bis plötzlich Gorki ebenſo raſch wie er ge
fangen geſetzt wurde aus ſeinem Kerker entlaſſen wird Uud
während Moskau und Petersburg Ruhe halten gärt es um
ſo ſtürmiſcher in Warſchau und Lodz Jn Warſchau gab es
allein 600 Tote Und im ruſſiſchen Induſtriegebiet an der
deutſchen Grenze lodert gleichfalls der Ausſtand auf
Natürlich geht es in Rußland niemals ohne ſenſationelle
Zwiſchenfälle Dahin gehört das Attentat auf den Polizeichef
Volowin von Odeſſa der aber mit dem Leben davon kommt
ferner die Ermordung des Reichsdeutſchen Stein durch
Petersburger Militär was zu einer Reklamation der deutſchen
Regierung Anlaß gibt und drittens die Attacke ruſſiſcher
Huſaren auf den engliſchen General und Vizekonſul in
Warſchau Letzterer trägt klaffende Kopfwunden davon Da
er ruſſiſcher Untertan iſt wird England ſich diesmal größere
Zurückhaltung auferlegen können als bei der Hullaffäre
unſeligen Gedächtniſſes

Die Hullkommiſſion hält in Paris wo man letzte Woche
außer einem wirklichen Attentat noch zwei angeblich
ſcherzhafte Bombenfunde erlebte tagtäglich ihre Sihungen
ab Klado der vielgenannte ruſſiſche Kapitan gab ſeine
intereſſante Zeugenausſage ab bei der er ſich merkwürdiger
weiſe in böſe Widerſprüche verwickelte Die Ruſſen ſpielen
allen Ernſtes die Komödie weiter daß ſie zwei japaniſche
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Torpedoboote geſehen haben wollen ſchließlich ſteht
Behauptung gegen Behauptung und wird es ſehr wenig
angenehm ſein bei der Entſcheidung über die fällige Frage
mitzuwirken

Jn Frankreich hat Miniſterpräſident Rouvier den erſten
Kammerſturm überſtanden Seine Mehrheit war nicht die
des alten Blocks ſondern eher eine Mehrheit der Mitte
Beſonders Delcaſſé machte ſich der Linken ſehr mißliebig
durch ſeine Verteidigung des Zarentums Er wird aber
eingeſehen haben daß es ihm nicht mehr möglich ſein wird
durch Hinweis auf die ruſſiſche Waffenbrüderſchaft die
franzöſiſchen Reformen im Jnneren hintanzuhalten wie es
Hanotaux Méline und Felix Faure jahrelang getan haben
Die ruſſiſche Freundſchaft zeigt bedentliche Riſſe Anatole
France und Clemenceau wie die übrigen Führer der Linken
erſtreben einen engen Anſchluß an England und eine Auf
löſung des Zweibundes ſie mögen von Rußland
wegen ſeiner außerordentlich materiellen und moraliſchen
Schwäche nicht mehr viel wiſſen Wie lange Rouvier
am Ruder bleibt Es heißt er wolle nächſte Woche den
Geſetzentwurf über Trennung von Kirche und Staat durch
Bienvenu Martin einbringen laſſen Combes drängt ihn
durch ſeine Agitation im Senat und im Lande auf dieſen
Weg Nur wenn er Combes Politik einſchlägt vermag er
ſich längere Zeit zu halten Aber daß er dieſe Politik nicht
will iſt ziemlich gewiß

Jn Oeſterreich hat das Miniſterium Gautſch letzte Woche
die Notſtandsvorlagen zu Ende beraten laſſen Ungarn
erlebte einen vollſtändigen Zuſammenbruch der herrſchenden
liberalen Partei Koſſuth ging mit 158 Mitgliedern
ſeiner Partei als Sieger aus den Wahlen hervor Ohne
ſeine Mitwirkung ſcheint eine Kabinettsbildung Andraſſy
ſoll Miniſterpräſident werden nahezu ausgeſchloſſen

In England wo die Parlamentseröffnung demnächſt ſtatt
findet erregte die Veröffentlichung des Blaubuches über
Tibet berechtigtes Aufſehen Danach hat Younghusband
ſeine Befugniſſe durch die Eroberung von Lhaſa und den
tibetaniſchen Pachtvertrag weit überſchritten Lord Brodrick
hat die übereifrige Errungenſchaft wieder aufgegeben und
dadurch den Zorn der Unioniſten auf ſein Haupt beſchworen
Daß die engliſche Politik die ſich mit derjenigen der übrigen
Neutralen zur Anerkennung der chineſiſchen Jntegrität ver
pflichtet hat nicht anders handeln konnte kümmert die
Tadler Brodricks nicht

Auf dem Kriegsſchauplatz Oſtaſiens gab es wieder eine
große fünftägige Schlacht Kuropatkin raffte ſich aus ſeiner
Tatenloſigkeit auf und Baron Gripenberg ging gegen die
Japaner ſtürmiſch vor ohne ſeine Leute zu ſchonen Die
Folge iſt daß die Ruſſen wieder große vergebliche Verluſte
haben Baron Gripenberg wurde angeblich bereits ab
berufen und erhielt einen Nachfolger in der Perſon des
Generals Milow Kommandant des 8 Korps Außer den
10,000 Mann koſtetete die voreilig angefangene Schlacht den
Ruſſen den Verluſt von Heikatai Sie müſſen ihre Front
ſtellung gänzlich ändern und können bei der furchtbaren
Kälte keine Erdwohnungen für die Truppen bauen Die
Japaner aber rekrutieren ſich weiter und haben jetzt auch
ſchon mit der Blockade von Wladiwoſtok begonnen Das
zweite Jahr der Kriegsführung beginnt und immer noch iſt
keine Ausſicht auf Frieden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Geheimer Oberpoſtrat Röhrig iſt geſtern in Berlin
geſtorven Röhrig war bis zum 1 April 1904 Direktor der
Oberpoſtdirektion in Leipzig
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Wieder ein Angriff der Times
gegen Dentſchland

Die Times veröffentlicht folgende Depeſche ihres Pekinger
Berichterſtatters Deutſchland begreife augenſcheinlich daß
Rußlands Stellung in Oſtaſien heffnungslos ſei und wiſſe
wohl daß nach dem Kriege die Eroberungsgelegendeiten weniger
günſtig ſein werden als ſie bisher geweſen ſind Deshalb er
greife es jede Gelegenheit ſeine Stellung in Schantung zu be
feſtigen Bislang benutzte es ſeinen Einflus die Tür in
Schantung gegen alle ausgenommen en Deutſche ge
ſchloſſen zu halten Jetzt miſche es ſich in die inneren An
gelegenheiten und beſtehe darauf daß die chineſiſche
Regierung vor Ernennung eines Provinzgouverneurs deſſen
Namen der deutſchen Geſandt ſchaft zur Genehmigung unter
breite Deutſchland befolge genau dieſelbe Methode die Rußland
anwandte um in der Mandſchurei die oberſte Kontrolle bei der
Ernennung neuer Gouverneure zu erlangen Freiher v Mumm
beſtand u a darauf daß der Vizekönig Yangſchihſang ihn
in Peking beſuchen müſſe ehe er ſich auf ſeinen Poſten begeben
Yangſchihſang lehnte dies ab und erfuchte Mumm zu ihm nach
Tientſin zu kammen Herr Mumm weigerte ſich China gab
allmählich nach und am 29 Januar kam der Vizekönig nach
Temſelt unweit Peking wo er eine lange Unterredung mit dem
Geſandten nach einem von einem chineſiſchen Beamten im Tempel
gegebenen Frühmahle hatte Der Gewährsmann der Times
verſichert ſchließlich daß während Deutſchland in dieſer
willkürlichen Weiſe in China vorgehe die mehr als
je das Mißtrauen der Chineſen erxege es zunehmendes Er
ſtaunen verurſache daß die britiſche Politik in Peking mit der
Deutſchlands ſo eng identifiziert werde trotz der Energie
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womit Deutſchland jetzt jedes engliſche Jntereſſe in China de
anſtande

Wir ſind überzeugt daß dieſe Angriffe ſich als ebenſo un
begründet herausſtellen werden wie alle bisbexigen Die Rordd
Allg Zig wird wohl bald Aufklärung verſchaffen



Der Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn
Daß Ungarn den deutſchen Handelsvertrag nicht akzeptieren

wird wird auch aus nachfolgender Erwägung gefolgert Ab
geſehen von dem Jnhalt des Vertrages ſlößt ſich die neue
parlamentariſche Majorität Ungarns an der Friſtbemeſſung
des Vertrages die ſich bis 1915 reſpektive bis 1918 erſtreckt
Die jetzige Majorität ſieht in dieſer Beſtimmung implicite die
Anerkennung für die Fortdauer des Ausgleichs mit Oeſterreich
und da ſie ſich in jedem Falle die Hände freihalten will ſo iſt
ſie entſchloſſen in dieſe Friſt nicht zu willigen Graf
Bülow hat anſcheinend bei ſeiner Handelsvertragsrede die hier
auftauchenden Schwierigkeiten noch nicht in Rechnung gezogen

r ccccDie Lohnbewegung der Vergarbeiter
Die Köln Ztg erfährt aus maßgebenden Kreiſen der

Zechenbeſitzer daß nach deren Auffaſſung Mißſtände all
gemeiner Art nicht vorhanden ſind über deren Abſtellung mit
den Arbeitern verhandelt werden könne ſo daß ſie auch weiter
hin an dem Standpunkt feſthalten ſich auf keinerlei Ver
handlungen mit den Ausſtändigen einzulaſſen jedes von
den Zechenbeſitzern gemachte Zugeſtändnis führe zur Erhebung
weiterer Forderungen und diene nur zur Verlängerung des
Ausſtandes Andererſeits werden die Zechenverwaltungen nicht
ablehnen einzeln mitden betreffenden Belegſchaften
zu verhandeln wenn dieſe wegen Wiederaufnahme der Arbeit an
ſie herankreten Maßre gelungen ſollen nicht vorgenommen
werden bindende Erklärungen hierſiber werden in
deſſen abgelehnt Das ſei der heutige Standpunkt der
Zechenbeſitzer den ſie auch bei Beginn des Ausſtandes ein
genommen haben

Der chriſtliche Gewerkverein in Bochum ſoll geneigt
ſein den Streik für beendigt zu erklären wenn die Regierung
die Novelle zum Beraggeſetz genauer darlegt und die Garantie
übernimmt daß der Landtag ſie akzeptiert Der Polenführer
Breskott iſt aus der Siebenerkommiſſion ausgeſchieden
nachdem er von ſeiner Organiſation ausgeſchloſſen worden iſt

Auf der Hanielſchen Zeche Rbeinpreußen die
vekanntlich die Arbeiterforderungen bewilligt hat tritt ein
ſcharfer Konflikt zwiſchen den Angehörigen der beiden Ver
bände auf Während die chriſtlichen Verbändler beſchloſſen die
Arbeit wieder aufzunehmen wollen die Sozialdemokraten im
Streik verbleiben Geſtern fuhren auf der Zeche 400 Mann
mehr als vorgeſtern ein

Der Miniſter des Jnnern Freiherr von Hammerſtein
iſt in Düſſeldorf eingetroffen und hat ſich mit dem Ober
u dem Regierungspräſidenten in das Streikgebiet be

eben

Auf Königin Louiſengrube Guido und Bitſchowitzſchacht bei
n ſtreiken insgefamt 3169 Bergleute Die Ruhe iſt un

eſtörtß Die Köln Volksztg weiſt darauf hin daß in einer Berg
mannsverſammlung in Eſſen der Vertrauensmann Becker von
der Zeche Herkulcs in bezug auf die Verhandlungen der amt
lichen Unterſuchungskommiſſion auf der Zeche Herkules erklärte
Von all dem reichen Material das man dem Oberbergamt in
Dortmund zur Prüfung eingereicht habe habe dieſes nur vier
Fälle herausgenommen und darüber eine Unterſuchung ein
geleitet Aus den die Lohnfrage illuſtrierenden Lohnbüchern habe
man ſolche gewählt aus denen die Höhe der Löhne und die Höhe
der Strafen gar nicht einmal erſichtlich ſeien Es ſei den Ver
tretern der Belegſchaft vollſtändig unmöglich gemacht worden
die Beſchwerden in ihrer ganzen Fülle vorzubringen Er klage
die Regierung an daß ſelbſt bei dieſen Unterſuchungen auf
welche die Berglente ihre ganze Hoffnung ſetzten die Beſchwerden
der Belegſchaften nicht gebübrend berückſichtigt würden Jeder
Einſpruch den die Belegſchaftsvertreter erhoben bätten hätte
keinen Erfolg gehabt Jm November v J ſeien um nur ein
Beiſpiel anzuführen ihm und ſeinen vier anderen Kameraden
36 Wagen je 1,10 M genullt worden außerdem habe jeder noch
3 M Straſe zahlen müſſen Jm Zechenjonrnal ſeien nur
21 Wagen notiert Durch die zeugeneidlichen Ausſagen der ge
ſamten Kameradſchaft ſoll feſtgeſtellt werden daß 36 Wagen und
nicht 21 Wagen genullt worden ſind

Preußiſcher Landtag
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131 Sitzung vom 3 Februar 11 Uhr
und Tribünen ſind ſehr gut beſetzt

Am Miniſtertiſche v Budde v Podbielski Frhr
v Rheinbaben u a

Den einzigen Gegenſtand der Tagesordnung bildet die
zweite Leſung des Geſetzentwurfs betr die Her
ſtellung und den Ausban von Waſſerſtraßen Kanalvorlage

Die Bewatung erfolgt nach dem bereits mitgeteilten Plane
wonach ſich an den Bericht des Abg Dr Am Zehnhoff Ztr
zunächſt eine allgemeine Debatte anſchließen wird Jn dieſer
Generoldiskuſſion ſollen erörtert werden

1 die Frage des Schleppmonopols
2 die Abgabenfrage
3 die Frage der Moſel Saar und Lahnkanaliſierung

Hierzu liegt vor folgende von der Kommiſſion beantragte
Reſolntion

Die Frage der Zweckmäßigkeit und Durchſührbarkeit einer
Kanaliſierung der Moſel Saar und Lahn mit möglichſter
Beſchleunigung einer Prüfung zu unterziehen und gegebenen
falls dem Landtage einen Geſetzentwurf vorzulegen in welchem
unter ausreichender Heranziehung aller Jntereſſenten ein
ſchlicßlich Elſaß Lothringens und Luxemburgs die Mittel
gefordert werden für die Kanaliſierung der Moſel von der
lothringiſchen Grenze bis Koblenz der Saar von Brebach
bis Konz und der Lahn von der heſſiſchen Grenze bis zur
Mündung

Die Abgg Dr Röchling nl und Cahensly Ztr u Gen
beantragen noch den Zuſatz

Daß dieſer Geſetzentwurf ſo ſchlennig ausgearbeitet wird
daß die Kanaliſierung der genannten Flüſſe zugleich mit der
Eröffnung des Rhein Hannover Kanals in Betrieb genommen
werden kann
Der von dem Schleppmonopol handelnde 5 9h lautet in der

Kommiſſionsfaſſung
Auf dem Kanal vom Rhein zur Weſer auf dem Anſchluſſe

nach Hannover auf dem Lippe Kanal und auf den Zweig
kanälen dieſer Schiffahrtsſtraßen iſt einheitlicher ſtaatlicher
Betrieb einzurichten Privoten iſt auf dieſen Schiffahrts
ſtraßen die wechaniſche Schlepperei unterſagt Zum Befahren
dieſer Schiffahrtsſtraßen durch Schiffe mit eigener Kraſt
bedarf es beſonderer Genehmigung
Die näheren Beſtimmungen über die Einrichtung des
Schleppmonopols und die Bewilligung der erforderlichen
Geldmittel wird einem beſonderen Geſetz vorbehalten
Die Abgg Aronſohn Frſ Vp u Gen beantragen dens 9h zu ſtreichen ebent nur die Beſtimmung zu ſireſhen wo

nach zum Befahren dieſer Schiffahrtsſtraßen durch Schiffe mit
eigener Kraft beſondere Genehmigung erforderlich iſt

Die Abgg Dr Beumeri nl u Gen beantragen gleichfalls
die Streichung des 8 9h event ſchlagen ſie eine Faſſung vor
wonach die Regierung ermächtigt wird in emeimit den Garantieverbänden einen hertuchen J

lichen Schleppbetrieb einzurichten und wonach das Befahren der
betr Schiffahrteſtraßen durch Schiffe mit eigener Kraft nur
verſagt werden darf wenn die Betriebsſicherheit ge
fährdet iſt

Ein zweiter Eventnal Antrag der Abgg Dr Benmer ul
u Gen beſagt daß die Gebühren für dieſen Schlepphetrieb
nicht höher bemeſſen werden dürfen als zur Deckung der Unter
halts und Betriebskoſten ſowie 5prozentige Verzinſung und
einprozentige Tilgung des Anlage und Betriebskapitals er
forderlich iſt

Dem zuletzt genannten Eventugl Antrage Beumer liegt ein
Amendement der Abga Aronſohn Frſ Vp u Gen vor an
Stelle der fünfprozentigen Verzinſung eine vierprozentige zu
etzenWen der Abgabenfrage handelt der S 9i

Von der Jnbetriebſetzung des Kanals vom Rhein zur Weſer
an ſind Gebühren zum Ausgleich für die Koſten der Ver
beſſerung und Unterhaltung der natürlichen
Binnenſchifſahrtsſtraßen ſoweit dieſe durch ſtaatliche Auf
wendungen eine über das natürliche Maß hinaus
gehende Verbeſſerung oder Vertiefung erfahren haben zu
erheben

Abg Arvnſohn frſ Vp u Gen beantragen den S 9i zu
ſtreichen event das Wort haben in der letzten Zeile zu
ſtreichen

Abg Dr Benwer ntl u Gen haben einen gleichlautenden
Antrag eingehb acht und brantragen außerdem dem S Hi event
folgenden Ab atz hinzuzufügen

Die Gebühren werden in eine beſondere Kaſſe ab
geführt deren Mittel ausſchließlich für Stromverbeſſerung
zugunſten der Schiffahrt zu verwenden ſind
Abg v Pappenheim konſ Prinz von Arenberg Ztr und

Gen beantragen für den 8 9i folgende Foſſung
Auf den im Jntereſſe der Schiffahrt

Flüſſen ſind Schiffahrtsabgaben zu erheben
Die Abgaben ſind ſo zu bemeſſen daß der Ertrag eine an

gemeſſene Verzinſung und Tilgung derjenigen Aufwendungen
ermöglicht die der Staat zur Verbeſſerung oder Vertiefung
jedes dieſer Füüſſe über das natürliche Maß hinaus im Jn
tereſſe der Schifſahrt gemacht hat

Die Erhebung dieſer Abgaben hat ſpäteſtens mit Jnbetrieb
ſetzung des Rhein Weſer Kanals oder eines Teils desſelben zu
beginnen

Endlich liegt noch ein Antrag v Heydebrand konſ und Genoſſen
vor dem S 9i als beſonderen Abſatz anzufügen

Ehe mit dem Bau des Kanals vom Rhein nach dem Dort
mund Ems Kanal begoynen wird müſſen Schiffahrts
abgaben auf dem Rhein erhoben werden zur Vergütung
für ſolche Anlagen durch welche die Schiffbarkeit des Stromes
über deſſen gewöhnliche Fahrbarkeit erhöht worden iſt

Gleichfalls mit der Generaldebatte verbunden wird die
Beſprechung über den S 98 der in der Kommiſſionsfaſſung
lautet

Zur Durchführung der in dieſem Geſetze beſchloſſenen
Arbeiten wird neben dem aus den Garantieverbänden zu
bildenden Beirat ein aus Kommiſſarien der Regierung und
von Vertretern der in Betracht kommenden Jntereſſenten be
ſtehender Wuſſerſtraßenbeirat gebildet

Der Vorſitzende und ſein Stellvertreter wird vom Könige
ernannt

Das Nähere wird durch kgl Verordnung geregelt
Berichterſtatter Abg Am Zehnheff Ztr berſchtet über die

Kommiſſionsverhandlung und bemerkt u die urſprüngliche
Regierungsvorlage ſei als böſer Feind der Eiſenbahnen an
geſehen worden Die Vonlage wie ſie jetzt geſtaltet worden ſei
ſei dagegen ein Bundesgenoſſe der Bohnen ſo daß die Eiſen
dvohnen zu dem Kanal ſagen könnten Jch hab einen Kameraden

regulierten

einen beſſern ſind ſt du nit Große Heiterteit Die Regelung
der Schiffahrisabgaben wie ſie die Vorlage enthalte ſei von
Anbeginn in der Kommiſſion feſtgehalten worden alle Ab
änderungsanträge ſeien a limine abgelehnt worden
und ſo möge es hier auch im Plenum gehen Redner verbreitet
ſich weiter ausſübrlich über die Kommiſſionsverhandlungen
Redner ſchließt mit den Worten So laſſe ich denn das Kanal
ſchiff in die zweite Leſung hinabgleiten

Sic te diva potens Oypri
Sic fratres Helenae lucida sidera
Ventorumque regat pater

Abg Dr Porſch Ztr Eine große Zahl meiner Freunde
haben unlängſt eine Nummer einer ſchleſiſchen Zeitung erhalten
worin der Abgeordnete Am Zehnhoff in einem mit Ackermann
unterzeichneten Artikel nnerhört verdächtigt wird Es wird
darin geſagt Herr Am Zehnheff habe doch nur im Intereſſe der
Firma Thyſſen an der Kanalvorlage mitgewirkt denn Am Zehn
buff ſei der Rechtsbeiſtand von Thyſſen und dieſer ſei dafür der
Beiſtand Am Zehnboffs in wirtſchaftspolitiſchen Fragen Thyſſen
habe das liberale Ei gelegt Am Zehnhoff habe es dem Zentrum
untergeſchoben und dieſes brüte nun den liberalen Wechſelbalg
aus wobei es ſich der Unterſtützung der Konſervativen kaum er
wehren könne Große Heiterkeit Jch erkläre daß dieſer
Vorwurf in aller und jeder Weiſe der tatſächlichen Unterlage
entbehrt Er reicht an den Abg Am Zehnhoff nicht heran
Solite er aber zur Jrreführung erneut erhoben werden oder
gar als Agitationsmittel bei den nächſten Wahlen verwertet
werden ſo werden wir vor Gericht dagegen vorgehen damit
alle Einzelbeiten klargeſtellt werden und dem Beiceffenden eine
Strafe trifft wie ſie eine verleumderiſche Beleidigung ſo
niedriger und frivoler Art verdient Lebh Beifall

Fortſetzung folgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Die Unruhen in Rußland

Der Zar und die Arbeiter
3600 Arbeiter zweier großen Baumwollſpinnereien und eines

großen Eiſenwerkes in Petersburg haben die Arbeit wieder
niedergelegt weil die vom Zaren empfangene ſogenannte
Abordnung von Vertretern der Arbeiter nicht von den Arbeitern
gewählt ſondern von den Behörden ausgeſucht
worden war

Jn Warſchau
Der Anblick der Marſchallſtraße einer der bedeutendſten Ver

kehrs und Handelsſtraßen Warſchaus iſt troſtlos Von der
Krolewskaſtraße bis hinab zum Wiener Bahnhof ſind ſämtliche
Spiegelſcheiben der vielen großen Geſchäſte zerkrümmert die
Läden ſelbſt ſind ansgeplündert Die Arbeiter verlangten ſelbſt
militäriſche Hiffe gegen die Ränherbanden Unter dem Geſindel
wurde gründlich aufgeräumt Man ſagt daß die empörten
Arbeiter viele der Diebe maſſakriert und aufgehängt haben
Die Zahl der Opfer der Unruhen iſt ungehener
doch wage ich ſo ſchreibt ein Bexichterſtotter der Voſſ Zig
vorläufig nicht eine beſtimmte Ziffer anzugeben Nicht wenige
Perſonen wurden in den Häuſern getötet

Wieder Ruhe

Amtliche Meldungen beſtätigen daß in ganz Rußland
wied er Ruhe eintritt Die Arbeiter nehmen die Arbeit
wieder auf Kundgebungen quf den Straßen baben auf
gehört Schwierig bleibt die Lage nur noch im Weichſel
gebiet aber die kritiſche Zeit für Warſchau iſt vorüber all

wmählich geht auch hier alles wieder ſeinen geordneten Gang

Neue Konfliktekin Lodz

Am Donnerstag hat in Lodz abermals ein Zuſammenſtoß
zwiſchen Truppen und Streikenden ſtattgefunden Die Truvpen
fenerten wiederholt Die Streikenden ſchoſſen aus Re
volvern

Gapon ift entkommen
Wie der Petersburger Berichterſtatter des Standard er

fahren haben will ſoll es dem Prieſter Gapon gelungen ſein
über Finnland nach Schweden zu entkommen Ängeblich
will er ſich nach der Schweiz begeben

Maxim Gorkis Freilaſſung
Die Freilaſſung Maxim Gorkis erfolgte auf direkten Befehl

des Zaren welcher hierzu durch der Zarin vom Darmſtädter
Hofe zugegangene Briefe veranlaßt wurde

An der deuntſch ruffiſchen Grenze
Jufolge der verſchärften Situation an der oberſchleſüch

ruſſiſchen Grenze iſt in Beuthen das Militär in den Kaſernen
konſigniert worden

Jn Tiflis ſtreiken gegen 4000 Arbeiter verſchiedener Kate
gorien

Der Krieg in Oſtaſien
Die Kämpfe vom 25 bis 29 Januar

Aus Tokio meldet das Reuterſche Bureau vom 2 d
Aus dem ausführlichen Bericht Marſchall Oyamas über
die Kämpfe yom 25 bis 29 Januar die er unter dem Namen
Schlacht von Heikatai zuſammenfaßt geht hervor daß
die an den Kämpfen beteiligten Streitkräfte zahlreicher und der
Kampf weit heftiger war als bieher gemeldet worden iſt
Die Schlacht ging in einem ſtarken Schneeſturm vor ſich
der jeden Ausblick erſchwerte und die Nächte waren bitterkalt
Der Kampf bing wie der Bericht beſagt einige Zeit in der
Schwebe und die Lage der Japaner war kritiſch 36ruſſiſche Geſchütze die geſchickt rund um Heikatai aufgeſtellt
waren beſtrichen die Stellungen der angreifenden Japaner
Der linke Flügel der Japaner erlitt ſchwere Ver
luſte und der äußerſte Teil desſelben wurde zu zeitweiligen
Zurückgehen gezwungen Es kam darauf zu erbitterten
Kämpfen Mann gegen Mann doch gelang es den Japanern
ſchließlich die Ruſſen zurückzuſchlagen Die ruſſiſchen Ab
teilungen die ſich in verborgener Stellung bei Sumapao auf
gehalten hatten feuerten am Morgen des 28 Januar gegen die
Nachhut der Jopaner dieſe umgingen die Ruſſen griffen ſie dann
an und rieben ſie faſt völlig auf nur 200 Mann von
den Ruſſen ergaben ſich Da die Japaner überall an Zahl die
ſchwächeren waren beſchloß Marſchall Oyama wie er berichtet
einen allgemeinen Nachtangriff aller Abteilungen zu
ſammen zu übernehmen Es wurden mehrere Angriffe gemäacht
bei denen jedoch die Japaner ſchwere Verluſte erlitten Nach
wiederholtem Angriff der Japaner begannen die Ruſſen zurück
zugehen Am 29 Jan um S Uhr früh unternahmen die
Japaner einen Sturmangriff auf Heikatai und waren
um 9/2 Uhr in völligem und feſtem Beſitz des Platzes
Das 4 ruſſiſche Jnfanterie Regiment wurde ſo gnt
wie ganz aufgerieben

Kuropatkin und Gripenberg
Nach einer Meldung aus Petersburg erbieit der Zar eon

Kuropatkin einen ausführlichen Drahlbericht deſſen auszugs
weiſe Publikation bevorſteht Man wird daraus erfahren
warum Kuropatkin dem Genersl Kaulbars unterſogte ſeine
Streitkräfte der Armee Gripenbergs zur Verfügung zu
ſtellen

General Stöſfſel
Nächſten Mittwoch wird der Tampfer St Nikolaus

der Ruſſiſchen Geſellſchaft für Dampfſchiffahrt und Handel von
Odeſſa nach Port Said abgehen wo er den General Stöfle
mit Gemahlin ſowie 165 Offizieren und 333 Soldaten der Be
ſatzung von Port Arthur an Bord nehmen wird

Zum baltiſchen Geſchwader
Die ruſſiſche Flotille unter Admiral Petrowsky beſtehend

aus 4 Kreuzern 3 Torpedobooten und 18 Transportſchiffen iſt
von Dſchipuli in der Richtung nach Mabagaskar abgegangen

Vereinigte Stanten von Amerika
Jn New York herrſcht dem Tag zufolge große Aufregung

infolge der Enthüllung daß Präſident Rooſevelt im ver
gangenen Herbſt den katholiſchen Jndianerſchulen einen Zuſchuß
von 90,000 Dollar verſchafft habe wofür der Profeſſor an der
katholiſchen Univerſität verſprochen habe 20 Kongreßdiſtrikte die
für Rooſevelt zweifelhaft waren durch Gewinnung der
katholiſchen Stimmen auf die Seite der Republikaner zu
bringen Alle Geſuche der Proteſtanten wurden abgewieſen
weil der Kongreß verboten hat Gelder an religiöſe Schulen zu
geben Es wurde angeblich ein Bündnis Rooſevelts mit den
Katholiken zum Zwecke des Stimmenfanges nachgewieſen

OeſterreichUngarn
Andraſfſy erhielt vom Kaiſer den Auftrag das ungariſche

Kabinett zu bilden und unterzog ſich der Aufgabe Jn Wiener
Re gierungskreiſen iſt dem B zufolge man überzeugt daß
ihm die Bildung des Miniſteriums nicht gelingen wird

Jtalien
Die Regierung bereitet dem B zufolge eine Militär

vorlage in Höhe von einigen ſechzig Millionen vor Die Vor
lage wird der Kammer in kürzeſter Friſt zugehen

Kunſt und Wiſſenſchaft

p Hochſchulnach richten Der ordentliche Profeſſor der
Chemie an der Univerſität Kiel Geheimer Regierungsrat Dr
Ludwig Claiſen iſt dem B zufolge an die Univerſität
Berlin berufen worden

eh Bühnenchronik Kadelburgs Familientag hatte
bei der Erſtanffübrung am Stadttheater zu Düſſeldorf einen
großen Heiterkeitserfolg Max Neals Schwank Wir Ja
paner fand im Gärtnerplotz Theater zu München zuerſt
eine freundliche dann geteilte Aufnahme Der Berg des
Aergerniſſes betitelt ſich eine neue ſünfaktige Tragödie
von Heinrich Lilienfein dem Autor des erfolgreich aufge
führten Schanſpiels Mariag Friedhammer Die Uraufführung
von Mascaognis neueſter Oper Amica findet am 16 März
in Monte Carlo ſtatt Theaterintendant Freiherr v Gilſa
zu Kaſſel iſt erkrankt und mit längerem Urlanub abgereiſt
Während ſeiner Abweſenheit wird die Oberleitung Hoftheater
intendant v Lepel Hannover führen

r Kleine Mitteilungen Maeſtro Peroſi hat wieans Rom berichtet wird ein neues Oratorium komponiert
das e lamentazioni di Geremia Die Klagelieder des Jeremias
betitelt iſt und wahrſcheinlich in Mailand zur erſten Aufführung
gelangen wird Jn der Via Stabiang zu Pompeji wurde
ein antikes Gebäude freigelegt und rekonſtruiert das an
Pracht und Eleganz das berühmte Haus der Vettier noch
übertrifft Das Periſtyl enthält dem B zufolge Dutzende
von Marworſtatuetten außerdem hat das Haus wundervolle
Fresken aus der Homeriſchen Sagenwelt Paris der auf dem
Berg Jda die Schafe weidet Aphrodite die Helenag und Paris
vereinigt ind viele andere auch der Garten iſt in allen Einzel
heiten aufs ſorgſamſte wiederhergeſtellt Die Eröffnung des
Hauſes für das Publikum wird demnächſt in feierlicher Weiſe
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Provinzialnachrichten
jenfels 3 Febr Arbeitskündigung Jn zwölf

die ſich weigerten mit den Arbeitern Ver
Wagen anzuknüpfen iſt die Arbeit gekündigt worden Fünf
Mitanten haben die Forderungen bewilligt

ßebWextin Saalkreis 3 Febr Bürgermeiſterwahl
tigend iſt mitzuteilen daß unſer neuer Bürgermeiſter

Bern éSchönfeld Oberleütnant iſt und aus Marienwerder
Weſipr ſtammt Der Druckfehlertenfel hatte ihn ſchnell zum
Serſuleutnant avancieren laſſen und ſeine Heimat nach dem
Zuch klingenden Liebenwerda verlegt

Bad Echmiedeberg 2 Febr Die nen hergerichtete
gürche wird am 19 Februar am erſten Sonntag nach dem
Jahrestage des furchtbaren Turmbrandes in Anweſenheit
öherer Staatsbeamten feierlich eingeweiht werden
W Jeſſen 2 Febr Keine Gasanſtalt Perſo
4dfen Jn der heutigen Sitzung unſerer Stadtverordneten

wurde u a auch über die Erbauung einer Gosanſtalt Beſchluß
efaßt der Bau wurde mit 6 gegen 3 Stimmen abgelehnt

Dem Königl Steuer Einnehmer Saunn hier wurde aus Anlaß
ſeines om 1 d M erſolgten Uebertritts in den Ruheſtand der
Kronenorden IV Kloſſe verliehen Die freigewordene Stelle
jat der bisherige Steneraſſiſtent in Eilsleben Mallwitz
rhalten
t Salzwedel 3 Febr Eiſenbahnunnfall Jnfolge des
ſtarken Sturmes entgleiſte geſtern vormittog von dem von
Salzwedel nach Stendal fahrenden Güterzuge kurz vor der
Station Bismark der letzte hoch mit Holz beladene Güterwagen
Her Sturm hatte den Wagen um gedrückt ſo daß das Gleis
eſperrt war Die bald darauf von beiden Richtungen fälligen

Schnellzüge fuhren bis an die Unfallſtelle herau tauſchten die
Paſſagiere aus und führen wieder zurück Mit den Aufräumungs
rbeiten wurde ſofort begonnen Die Züge erlitten durch den
Unfall Verſpätungen

Belzig 2 Febr Ungariſche Häſinnen Jm benachbarten Kranepuhl ſind auf der dortigen Feldmark von dem
Jagdpächter 14 ungariſche Häſinnen ausgeſetzt worden Leider
war eins der Tiere bei der Ankunft verendet Die ungariſchen
Haſen ſind ſchwarz gefärbt und größer als die hieſigen Hoffent
lich gibt die Kreuzung eine gute Nachzucht

Ordensverleihung Verliehen wurde Dem Modehlttſſchler
Auguſt Heſcht zu Lauterberg im Kreiſe Oſterode a H das Allgemeine Ehren
zeichen

o Aus dem Thüringerwalde 2 Febr Während des
gegenwärtigen Winters hat der Schneepflug auf der
Landſiraße Zella St Bl Oberhof Schwarzwald neunmal Bahn
gemacht Es ſind eben ungeheuere Schneemaſſen auf
unſerem Gebirge niedergegangen Jnfolge des hohen Schnees
hat man ſchon hier und da verendete Rehe und Haſen gefunden
Jn der Nähe von Eisfeld wurden ſieben Haſen aus der Werra
gefiſcht

Ichte Nachrichten und Telegramme

Dank des Kaiſers
BVeriin 4 Febr Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen

Erlaß des Kaiſers an den Reichskanzler welcher
folgendermoßen lautet

Gottes Gnade hat Mich wiederum ein Lebensjahr in
Geſundheit vollenden laſſen Leider iſt die Feſtesfreude die
fonſt Meinen Geburtstag beherrſcht durch die ernſte Er
krankung Meines geliebten Sohnes des Prinzen Eitel
Friedrich ſehr getrübt worden Jn Meiner Sorge um
den teuren Kranken iſt es Mir aber ein herzlicher Troſt
geweſen aus den Mir in großer Zahl telegraphiſch und
ſchriſtlich zugegangenen Segenswünſchen die beſonders
auch auf baldige Wiedergeneſung des Prinzen gerichtet
waren erneut zu erfahren mit welcher herzlichen
Teil nahme das deutſche Volk in allenſeinen Schichten und Berufen Freude und Leid Meines
Hauſes begleitet Nicht nur aus deutſchen Gauen faſt aus
allen Ländern des Erdballs ſind Mir Glückwünſche zuteil ge
worden Wo immer Deutſche Fuß gefaßt da haben ſie
Meines Geburtstages als eines nationalen Feſttages freudig
gedacht und Mir ihre treue Geſinnung bekundet Von dem
Wunſche beſeelt allen welche Mir an Meinem Geburtstage
ſo freundliche und teilnahmsvolle Wünſche gewidmet haben
Meinen berzlichen Dank zum Ausdruck zu bringen erſuche Jch
Sie dieſen Erlaß alsbald zur öffentlichen Kenntnis zu
bringen

Der Kaiſer im Opernhanus
Berlin 4 Febr Geſtern abend wurde im Kgl Opernhauſe
Carmen gegeben Frau Götze in der Titelrolle ſand

la ken Beifall Kapellmeiſter von Strauß dirigierte die Herren
Wittekopf Kraus und Berger und Frau Herzog ſangen die
Hauptrollen Der Hof wohnte der Vorſtellung bei was vor
allem als ein günſtiges Zeugnis für den Geſund
heitszuſtand des Prinzen Eitel Friedrich gedeutet
werden darf Jn dieſem Sinne wurde wobl auch der Kaiſer
als er vom Generalintendanten von Hülſen geleitet die
große Seilenloge betrat vom Publikum mit Hochrufen be
grüßt Der Kaifer verneigte ſich dankend Mit ihm waren
erſchienen der Kronprinz Prinz Heinrich Prinz Anguſt
Wilhelm Herzog und Herzogin Friedrich Ferdinand zu
Schleswig Holſtein und Prinzeſſin Feodora von Schleswig
Holſtein Jn der Pauſe nahmen die Herrſchaften das Souper

Die Lohnbewegung der Vergarbeiter
Miniſter v Hammerſtein im Ruhrrevier

Eſſen Ruhr KFebr Der geſtern hier eingetroffene Miniſter
des Jnnern Frhr v Hammerſtein trat in Vegleitung des
Obepräſidenten der Rheinprovinz Naſſe des Regierungs
präſidenten von Düſſeldorf und anderer Vertreter der Behörden
eine Rundfahrt durch den Stadt und Londbezirk an und über
Zwnate ſich von den ſeitens der Polizeibehörden getroffenen

Laß nahmen Hierauf fand eine Konferenz auf dem Landrats
birt ſtatt an der außer den genannten Herren ſämtliche Ober
Jurgermeſſter und Landräte der in betracht kommenden Teile deribeinprovinz teilnahmen Jn der Konferenz wurden die ge
roffenen polfzeilichen Maßnahmen beſprochen die der Miniſter
jigte und für ausreichend erachtete Alsdann begab ſich der

ſener nach Dort mund wo heute eine Konferenz zu dem
elben Zwecke ſtattfindet

Angefahren
Den Kuh 4 Febr Jn den 18 Bergwerksrevieren des
ſah gergamtsbezirks Dorkmund und auf Zeche Rheinprenßen
e geſtern an von einer Geſamtbelegſchaft von 259,446 Mann
am r pnd über Tage 62361 Mann gegen 245,957 bezw 52,089
preuß d M aber ohne Rheinprenßen gerechnet Auf Rhein
4800 ſind geſtern 2992 von 4506 Mann angefahren die

Mann ſtarke Belegſchaft der nichiſtreilenden Zechen des
oörktmunder Bezirks iſt vollzählig angefahren

Weg Ansgeſtaltung der deutſchen Flotte
uchen 4 Febr Die Handels und Gewerbekammer für Oberbahern nahm geſtern folgende Reſo

lut on an Die Handels und Gewerbekammer für Ober
bayern erblickt in einer ſtarken deutſchen HKriegsmh rine
die Hauptgewähr für eine friedliche Weiterentwicklung unferer
internationalen Handelsbeziehnngen ſowie für die Sicherheit
unſerer Handelsflotte und damit von Deutſchlands Handel und
Jnduſtrie Sie exachtet daher die weitere beſchleunſgte Aus
geſtaltung der Flotte als eine dringende durch die wirt
ſchaftlichen Jntereſſen des deutſchen Volkes gebotene Not
wendigkeit und begrüßt aufs frendigſte die dahin zielenden
Beſtrebungen des Deutſchen Flottenvereins denen ſie vollen
Erfolg wünſcht

Die Unruhen in NRußland
Arbeiter beim Zaren

Petersburg 3 Febr Meldung der Petersburger Tele
raphen Agentur daiſer Nikolaus empfing heute inFarkkot Sſelo fünf Arbeiter aus der Zahl der Vertreter

die die Arbeiter der Werkſtätten der Expedition zur
Herſtellung der Staats papiere gewählt hatten Die
Arbeiter wurden in einem Hofwagen vom Bahnhofe nach dem
ehemoligen Lyzenmgebäude und von da nach dem Alexander
Palaſt gebracht wo ſie vom Kaiſer im großen Empfangszimmer
enpfangen wurden Der Finanzminiſter Kokowzow und der
Vorſtand der Abteilung für die Staatspapiere Fürſt Golitzin
waren hierbei anweſend Der Kaiſer befragte jeden der
Arbeiter eingehend über die Art ſeiner Arbeit und die Dauer
ſeines Dienſtes in der Expedition Zum Schluſſe der Unter
haltung ſprach der Kaiſer den Arbeitervertretern ſeine Zu
friedenheit darüber aus daß ſie ihre Pflichten ehrlich und ge
wiſſenhaft erfüllt hätten und beauftragte ſie in ſeinem Namen
ihren Kameraden zu danken Der Kalſer ſprach auch den Wunſch
aus die Expedition zu beſuchen Der Finanzminiſter bemerkte bei
bei dieſem Anlaß daß die Expedition dieſes Zeichen hohen
Wohlwollens verdiene Den Arbeitern wurde darauf geſtattet
das große Palais zu beſichtigen auch wurde ihnen von
der Schloßverwaltung ein Mahl geboten

Opfer der Petersburger Unruhen
Petersburg 4 Febr Nach einer heute veröffentlichten amt

lichen Liſte der Perſonen die bei den Unruhen am
22 Jan getötet wurden bezw an den erhaltenen Wunden
in Petersburger Krankenhäuſern ſtarben ſind im ganzen 130
Menſchen ums Leben gekommen unter dieſen wurden
nur 11 nicht rekognosziert Durch die Veröffentlichung dieſer
Liſte iſt allen übertriebenen Nachrichten über die Zahl der Um
gekommenen ein Ende geſetzt

Salven auf die Arveiter
Lodz 3 Febr Bei der Fabrik Kunitzer wurde vom

Militär eine Salve abgegeben wodurch 6 Perſonen getötet
und 48 verwundet wurden ein Teil der Arbeiter hatte die
Arbeit wieder aufgenommen Jn der Fabrik Keller wurden
die Arbeiter von einer Menge an der Arbeit gehindert Das
Militär machte von der Schußwaffe Gebrauch

Der Krieg in Oſtinſien
Tokiv 4 Febr Eine Depeſche des Marſchalls Oyama beſaat

daß die Ruſſen ihre Tätigkeit gegen den linken japaniſchen
Flügel wieder aufnahmen und daß beſtändig Scharmützel
ſtattfanden Ein heftiger Austauſch von Geſchütz
feuer fand an der Front der beiderſeitigen Armeen ſtatt
Die Japaner beſchuldigen die Ruſſen aufs neue der Ver
ſtümmelung der Verwundeten

London 4 Febr Der Reuterſche Korreſpondent bei der
Armee Okus meldet vom 350 Januar Der ruſſiſche Verſuch
Oktus linke Flanke zu umgehen mißlang vollſtändig Die
Japaner nahmen das von den Ruſſen beſetzte Pekantai Die
Verluſte der Japaner ſind ſchwer der Geſamtverluſt wird auf
3000 Mann geſchätzt

m

Kiel 4 Febr Auf dem Linienſchiff Kaiſer Friedrich III
iſt Diphtheritis ausgebrochen 16 Kranke wurden in
Jſolierbaracken des Lazaretts übergeführt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale a rer kaiſWuee
Artern Brückenpegel 2 Febr 0,78 3 Febr leWeißenfels Oberpegel 2562 2,54 S 2do Unterpegel 0,68 0,76 8Trotha 4Alsleben Oberpegel 2 2,52 3 2 2,52 Sdo Unterpegel 1,90 J 1,92 2Bernvu r 1,50 1,67 7Kulbe Oberpegel 7 1,64 a 1,68 4do Unterpegel 1,10 a 1,20 10

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Rger, EIbe
Januar Fall Vueh s T Manuar Fall Wuehe

Budweis 2 0,06 Torgau 3 0,73 8Brag 0,18 7 Wittenberg 1,50 13Jungbunzlau 0,23 5 Roßlau 0,89 14ILaun 16 1 Barby 38 16Pardubitz 0,62 8 Magdeburg 1,06 11RBrandeis 0,74 43 Tangermde 1,64 109Melnik 0,20 22 J Wittenberge eLeitmeritz 1,10 10 Dömitz Peg 2 0,951 41Auhig 3 0 o 3 PLauenburg 3 41,33 45Dresden 1,17 17
Aussig 3 Febr Von den oberen Plätzen werden 99 em Wuchs

gemeldet

Handel Gewerbe und Verkehr

Der Aufsichtsrat der Delmenhorster Lingleumfabrik Anker
marke besechloß für 1904 eine Dividende von 15 Pros i Vorj
10 Prozent vorzusehlagen

Die Verwaltung der Kammgarn Spinunevrei Scheäewitz sehlägt
für das ab gelaufene Geschäftsjahr wiederum eine Dividende von
9 Prozent Vor

Stutigavrter Lebensversicherungsbank Aktien Gesellschaft
Alte Stuattgarter Mit Beginn des Jahres 1905 hat die Bank

eine für ihre Mitglieder sehr vorteilhafte Neuerung eingeführt in
dem sie ihnen die Möglichkeit bietet ihre Lebensversicherungs
policen durch Miteinschluß der Versicherung gegen Erwerbs
untähigkeit infolge Invalidität zu ergänzen Gegen geringe Mehr
leistungen an Jahrespräümie übernimmt die Bank die Verptlichtung
im Falle eintretender teilweiser odeb voller Erwerbsunfähigkeit die
Beitragszablung ganz oder in einem der Minderung der Krwerbskeit
entsprechendem Grade zu suspendieren Gleichzeitig kann eine
Invaliditätsrente von 10 Proz der versicherten Summe mitver
sichert werden so daß der Versicherte im Falle der Erwerbs
un fähigkeit vieht nur fortan kostenlos versichert ist sondern eine
bis zum Ablauf der kontraktmäßigen Versicherungsdauer zu ge
währende bare Rente bezieht

Rio de Janeiro 2 Febr Wecheel auf London Féiertag

K t n 5 102,700Irsnotier C 0 o 100 L P I03 266ierunsen Oesterr Goldrente 4
vom 3 Februar do Kronenrente 4 101 6002Rumän St Anl v 03 5 I00 4062

do amrt Rente v 98 4 88,608
Privat Diskont 2 Russ Gold Anl v 94 3 80 80602

do Staatsanl v 1902
Weengzel uncv b 1916 4 89 25b20

Serb amort Rente 4 77,80020Amsterdam 100 t 8 T 169 50b20 S paniseche Anl grobe

do do l 2 M do 40 mittl aBrssel Antw 100Fr 8 T 81,30622 do do kleine 492 30b20Italien Plätze 100 10 F 81250 Türk Administr An 4 88,30d26
London 1 L St 8 T 20 4762 do unik Anl v 1903 4 88 25d26

do 40 3 M 20 350 Türkenlose M p Stek kreo 130 20b
VFew Vork 1 Doll vista 4,192562 Ungar Goldrente gr 4 00 2502
Paris 100 Fr 8 T 31,45620 do do 50her 4 100,506Petersburg 100 R 8 T o Guo 100er 4 160 5005do do 3M do Kronen Rente 4 98 40de0
Schweiz 100 Fr 8 T 31 1560 Mosk St Anl XXXWien 100 Kr 8 T XXXIII 1000 100 R 18 T 85,156

Ranknoten
Engl Banknoten p 1I,St 20 18b2
Französ p 100 Fr 81,80b2
Holländ p 100 fl 169,60b2
Italien P 100Lire 81,4062
Oesterr p 100 Kr 35 10b2
Russische p 100 R 216 00b2
Sechweiz p 100 Fr 81,15b

Deutsche Fonds u Stantspap
312 102 40620Dr Reichsanl conv

do do 3/2 102,40626do do 3 90,50629do do alt 3 90,2502Preuß Konsols conv 3 102 40620
do do 3/2 102,406020do do 3 690,5020do do alt 3Badische St Anl 1904 32

Bayer Staats Anl 32 100 20626
Hamb Staatsrente 3/2 102 40b20
Sächs do 3 33,80be6Rhein Prov X XIIXVII XXIV XXVII 3 e 89 40b2
Berl Stadt Anl 82/98 32 99,706b20
Erfurt do 93 01 I II 4 103,256

do do 93 01 III 3 i 96,7560
Halle St Anl 00 I IIunconv 1906/07 4 103,300

do do 1886 92 3 99,500
Magd do 91 uncv 10 4 104,000

do do 1875 80 86
91 02 I 31 99,800Merseb do OIunev 10 4 103,700

Münch do 1903 1904 3 98,800
Naumb do 97 u ev 00 3 99,000
Kur u Neum Com O 31 99,500
Landsech Centr Pfdb 4

do do 3 99 80b20
do do 88,600n e 3 99,80h20do do 3 33,2002

c

Anstltändische Fonds
Argent inn Anl große 4/2 96 25b20
do do Kieine 42 96,25b20
do äuß Anl 10200 M 4 e 94,806
do do 2040 M 41 895 00hb25
do do 408 M 4 96 00b28Chin Anl v 96 große 5 100 8062
do J4o Kleine 5 100,8062do Anl v 98 grobe 42 92 90b20
do do Kleine 42 92 90b20

Griech ks 490 Goldr 1,8 39 25b28
do 490 Monop Anl 1,75 51,80bz6

Ital Anl neue strfkr 4 105 50b20

Wien Invest A v 02 1

RA Aktien
Berliner Bank 92,30 ddo Hangeisges 8 165 o

do Hyp Bank A 0 120 00 b
do do B O s 25026Bresl Disk Bank 52 118 1ob26

Com u Disk Bank 6 123 60626
Darmest Bk Markst 6 144,30b20
DessauerLandesbank 4 107,500
Deutsche Bank 11 239,50d 0
Diskonto Gesellsch S 192,70602
Dresäner Bank 7 116 50b26

do Bankverein 5 106 90
Leipz Kredit Anstalt 8/2 178 50b26
Mitteldtsch Kredit B 52 121 60026
Nationalbk f Dtschl 5 131 00bz6
Oester Kredit Anstalt 8
Reichsbank 6 i8s8l
tuss B f aus w Hancl 8 124,5062
Sächsische Bank 6 134 00b26
Schaaffhaus Bankv 6 148 25hb26
Wiener Bankverein 7 1143,256

Fisenbbahn u Kleinbihn Aulkt
umd Prioritäten

Halberst Blankenb 5 125 00tro
Halle Hettstedt Lit A 3 82,106
Lübeck Büchen 6 182,606
Allg Dtsch Kleinb G 0 30,20020

Lok u Strassenb 7 158,00bze
Elektr Hochbahn 32 124 00bz6
Gr Berl Strassenb 3 186 25626
Hamburg Strassenb S 139,75626
Oest Franz St Bahn 525 139 00b2z
Südöst St Bh Lomb 0177,50b2
Baltimore Ohio Sh 4 204,60b2
Canada Pac Sh 6 1134 60b28
Luxemb Pr Henri 4 1112,90626
Hall Hettst Pr Obl 3 e 82 106

Industrie Aktien
S S

Sehiffahrts Ges,
Hamb Am Paketf

Industrie Ges
Akkumulsgt Fabrik 12/2 220 00020
Akt Ges f Anilinfab 16 374,00620
Adler Portl Zem F 0 144,258
Allg Berl Omnib G 14 309 00520
Allgem Elektr Ges 9 236 ,0020
Anglo Kont Guano 6 114,40b2
Anhalt Kohlenwerks 4 108 00be
Berl Anh Maschinen 12 219,40026
Berl Elektrizit W 912 206 00be0
Berzelius o 126 75020
Beton u Monierbau 7 134 00be8
Bismarckhütte 16 302 00b26
Bochumer Gussstahl 10 24150002
Gebr Böhler Co 9 2240 00b20
Braunsch Kohlenwk 9 203,006

do do St Prior 10 220,750260
do Jute Spinn 12 242 00dz6

Buderus Eisenw 5 117,00bes
Concordia Bergbau 18 341,00b20

do Spinnerei 15 215,506
Consolidat Schalke 28 423 00b2
Cröllwitzer Papierf 12 244,00626
Dtsch Am Werkz F 0 32 ,750
Dtseh Atl Telegr G 52 117 40b260
Dtsch Gasglühl Ges 12 343 25d2
do Kabelwerke 3 96,00d25
do Waffen u Munit 12 319 50d26

Donnersmarekh env 14 257,60626
Dortm Union C ab 266,60b

do do Vorz A D 5 102,30626
Dynam Tr C Nobel 8 194 60d2
Eilenb Kattun 5 99,008
Eintraecht Bergw 15 314,00b20
Elekt Untern Zürich 7 170 o0bee
Eschweiler Bergwerk 14 20 25020
Fraustädt Zuckerf 9 179,70b2
Fr Wilhelmsh Pr A 5 127 60b26
Gelsenkirchen Brgw 11 224 40b26
Georg Marienhütten 312 105 80br

do do St Pr 5 123,500
Ges f elektr Untern 3 140,75b26
Glauziger Zuekerf 10 131 90b2
Hallesche Maschinen 9 358,50b
Hannu Bau G St Pr 12
Harpener Bergbau 11
HarimannMasehinen 0
Hasper Eisenwerke 8

95,1 0bz6

213 80d2
131 50 be
218 00bz

144,90d2
Norddeutscher Lloyd 6 111,40b2

Elbe u Saale Sch 4 111,50b2
Bragereien

Böhmisch Brauhaus 10 1393,506
DeutscheBierbr Ges 10 147 00b26
Patzenhofer 15 251 006
Schönebg Schl Br 12 229 25626
Schultheiß Brauerei 16 270,75b2
Herkules Br Kassel 10 178,006
Klosterbr Röderhof 10 165 003
Leipzig Bierbr Rieb 10 214,006
Vereinsbr Artern 4/2 103,50b26
Kahla Porzellanfabr 30 502 50626
Kaliwerk Ascherleb 10 175 80b2
Kirchner Co 7 164 00626Köln Müs Bergw cv 090,50b26
König Wilhelm ceonv 12 279,00b20

do St Prior 17 350,756
Körbisdork Zuckerk 8 135,50b2
Kronprinz Metall 20 365,1 ob
Lahmeyer Co 22 134 00626
Laurahütte 11 256,75b2
Leopoldgrube 7 111,75626
Leopoldshall St Akt 2 72,50d26

do Prior Akt 5 1120 00bz6
Dübeeker Masch Fb 14 308 o0dz6
Masech F Buckau 3 161,06b26
Mülheim Bergwerke s 188 50bz6
Neue Boden Akt Gs 10 150 00br6
Nordd Wollkämmer 10 162 00b26
Obersehl Eisenbhnb 5 1145 80b2
do Eisenind Caro 114 25b26
do Kokswerke 8 1I46,75be6

Orenstein Koppel 8 I65 00dr6
Phönix Bergbau 8 168 00b26
Posener Spritfabrik 16 282 00b26
Rhein Nass Bergw 18 300 50d20
Rhein Metallwaren 0 105s 00be6

do Vorz Akt 0 125,006
Rhein Stahlwerke 9 194 40b2
Riebeck Montanw 122 225 00b8
Rombacher Hüttenw 8 218,00bz
Rositzer Braunkohl 4 236,006

do Zuckerfabrik s 163 1obr6
Sächs Th Brk St A O 104,50be6

do do St Pr O 118,75de6s
Sächs Webst F Sch 12 241 00bes
Saline Salzungen 4 1I06 50bzS
Sangerh Maschinenf Zu 234,008
Schalker Gruben 32 /2 567 00br60
Schles Portl Cem 72 215 25Sehneider Hugo 9 153 00de
Schuckert Elektr 9 140 50deö
Siemens Halske 7 182 50dr6
Stassfurt Chem Fabr 8 145,75d26
Stettiner Chamotte D 18 314 50d26

do Vulkan 14 23,50d28Stöhr Kammgarn 7 142 25b20
Stolberger Zinkh 8 1687 ob
Sudenburg Maschin 9 l08,75b0
Thale Eisenh St Pr O 82,g0de0

do do Vorz A 9 100 60bz
Thäring Salinen I 68 25d2
Tittel Krüger 8 I10 8022d Lind Bau Ver 171 oota
Wegelin Hübner 8 135,00de0
Westeregeln Alkali 17 267 so

Heinriehshall Chem 12 198,756
Ribernia Bergw G 11
Hildebrand Mühlen 9 160,306
Höchster Farbwerke 20 395 00bz6
Hörder BergwerkeSt Pr Lit Al 8 166 90d
Huldschinsky 6 136 00de6 Zeitzer Maschinen 7 218 oodea

Waren und Produktenberichte
Getreide Hühlen Erreungnisse usw

Hamburg 3 Febr Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 175 177 Hard Winte
loco fest
meecklenb 146 148
stein u mecklenb
La Plata

südrussischer 9 Pud 10/15 Jan Ablr No 2 Dez Ablad Roggen
holstem uGerste fest südruss 89,00 Hater fest hol

Mais fest gemischter amerik 99,50

Berlin 3 Febr Frühmarkt Weizen märker 175,00 176,00 ab
Bahn Roggen märker 138,50
inländisehe Futtergerste 138 153

139,00 ab Bahn Gerste leichte
schwere 154 164 alles frei Wagen

und ab Bahn russische und Donau 127 137 frei Wagen Haker
märk mecklenbg pomm posen sehles ein 156 165 mittg



r

h 147 155 gering 144 146 russ 146 155 ab Bahn und frei Wagen
ter 130 132 runder 124 127 türkischerh Erheon wiina miiis afeine und Taubenerbsen 151 1658 a ahn un re agen

I No 00 loco 21,650 23,75 Roggenmehl No O und 1h Weizenkleie 10,60 11,20mix agen
joco 16,90 16,4010,80 11,30 d ab Münhle

Antwerpen 3 Febr Weizen fest Mais stetig Hafer fest
Gerste ruhig

New Vork 3 Febr Telegr
122 vorige Notierung 1225 F
1165/8 Juli 104 1035/6 Soptember 9656 96

50 50
treidefracht 19 1
Chicago 3 Febr Telegr

100/6 998

ebruar

Weizen Mai 1169 1167 JuliMais Alni 4476 447/5
EKartoſtelmehl und Stärke

Berlin 3 Febr Kartoffelstärke 27,00 27,50
Feuchte Stärke 15,40 M

Prima Kartoffelmehl und Stärke für
27,00 27,50

Magdeburg 3 Febr100 kg 28,25 M

Hamburg 3 Febr
27,50 28
Stärke 28 28,50 Superior Mehi 28 28,50

Roter Winterweizen
Mais Februar

Mai 506 Juli Mehl 3,95 3,95 Ge
Mai

Roggenkleie

Kartoffelmehl

Kartoffelstärke 27,50 28 Februar März
Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior

Loco
116

A

weiß loco 18,50 bez Br
März April 19,00

New Vork 7,25 do in Phila
do Credit Balances Cat Oil ity 1,39

Ole
3 Febr Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins

35 Pfg in Doppeleimern 36 Pfg

Spiritus
7 H e 3 Febr S rlen rubig Febr 26,76 Febr März

75 März April 26,75 G5 iritus ruhig Febr 46,25 März 46,00 MaiParis 3 Febr s
ug 43,75 Sept Dez 39,25

Petrolenm
Hambu 3 Febr Petroleum behauptet Stand white loco 5,80pe Sehlußberiehtj Rattinie re

anuar 18,50 Br per Febr 18,75

3 Febr S

3 Febr
per

Antwerpen
Ruhig

New rork

ölsnnten
Bremen

Hamburg 3 Febr
Antwerpen 3 Febr

Paris 3 Pebr
New Vork 3 Febr Telegr

Sehiußberieht
März 45,00 Mai Aug 46,26 Sept Dez 45,76

Fett waren

Speck stetig

rtes

Petroleum Standard white in
elphia 7,20 do Refined 95 in Cases

Rüböl verzollt ruhig loco 46,00
Schmalz per Februar 85,50

Rüböl ruhig Febr 44,765

Schmalz Western steam 7,15 7,15
do Rohe und Brothers 7,10 7,15

Chieago 3 Febr Telegr Schmalz
6,92 6,90

Febr 6,72 6,70 Mai

cour Quali
Tendenz kest

Glasgow
Glasgow

London

ruhig
24 spezielle 25

36r Warpeops Wellingtoe 122 327 116 yards 16 grey prin

3 Febr
3 Mon 6716 Zinn stetig Straits 1302,

span 1258 engl

m e 40r Double Weston 9 60r

Metalle

Schluß Rohoeisen
warrants 53 sh 1 d Middelsborough 47 sh 7 d

Chilikupfker stetig
Mon 1302

Zink fest gewöhnl

London 3 Febr abends 6 Uhr 10 Min
ploration 1,06 Cape Copper 4
Afrika 8,16 De Beers 17,8

abends

13

Hamburg 3 Febr Silber 83,59 Br 83,00 G
London 3 Febr Silber 28Amsterdam 3 Febr Bankazinn 789

3 Febr Vorm 11 Uhr 6 Min
numbers warrants d

3 Febr

Preise von Kalſ Knwven
estgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u

re

ters aus ren
206

Roheisen Mixeg

Mixed numben

igg
nan

Bechuanalanq Er
00 Consolidated Goldtields ofDurban Roodepoort 5,00 New Jagerdfontein 7,25 Transvaal Mining and Gold Estates 1,81 Cha

1,75 Bast Rand 8,659 Randmines 10,93 Shebas 8/0 stetig rtered

Essen 3 FebrKnſree Chemische ProdukteHamburg 3 Febr Kaffee behauptet Umsatz 3000 Sack London 2 Febr Chilisalpeter ord 11 sh 3 raft 11 sh 42 d Geld Brief rHam burg 3 Febr nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos Wolle Raumwolle ha 55er März 39,00 Gd Dfai 39,50 Gd Sept 40,50 Gd Dez 41,00 Gd Bremen 3 Febr Baumwolle stetig Vpl middl loco 38 o a ſt en A 600 7 0 7 ern
ehauptet o Liverpogl Febr nachm 4 Vhr 10 2lin Baumwolle Bürbaen tion 10 150 10 250 l waroan oAmsterdam 3 Febr Java Kaffee good ordinary 32,50 Umsatz 12 000 davon für Spekulation u Export 2000 B Tendenz Caristund d V u 9525

ehe ePeimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per März 47,00 Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Januar 3,86 d e 7 r o 153Wlai 47,50 Sept 48,50 Dez 49,25 Hehanptet an ehn 386 Febr Siurz 291 März prn 304 Apr Han 397 Bentsehland Aus Salzdetturticalte a 258
u a r 586 Febr dlärz 8,01 März April 3,94 Ap Friedrichshall 162090 1640/0 Salzgitter Vorz 3960Zueker Mai Juni 3,99 Juni Fuli 4,01 Juli August 4,03 August Septbr 4,04 z x Je 6Glückauf Sondersh 16,0000 Schwarzburger SalLondon 3 Febr 9690 Javazueker loco 16 sh 9 ruhig Sept Oktbr 4,05 d Hansa 1205 1228 Siegtried 1 b z 2125 3Rüben Rohzucker loco 15 sh 69 flau Manehester 3 Febr 12r Water Taylor 20r Water Leigh 62 Ileäwigsburg 11 350 11 500 Wien 13500 14Paris 3 Febr Rohzucker ruhig 8890 neue Kondition 39,00 30r Water courante Qualität 798 30r Water bessere Qualität 8 Held 5312 54 Wintershall 11000 4,000

bis 39,50 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 kg per Febr 427/8 per 32r Mook courante Qualität 798 40r Mule Mayall s 40r Medio jgere mir 23 0001 MHannov Kan Art J
März Juni 43 per Mai Aug 44 per Okt Jan 345 g Wilkinson g 32r Warpeops Lees 758 36r Warpeops Rowland 89 2 u

R Portug Anl unif III 3 66,0b28 Preuß Pfdb B S XX Industrie Aktien Westl Boden Ges 0 131,7562 Georg Mar Bergw 42104 25Berliner Bön 80 do unif Spez Tit III freo 12 90b26 u XXInnk 1910 4 tot on s t r Worxo 15 287 o0bro Westfäl Draht Inä 10 183 00b26 45 do 4 11101,750
3 Februar Rumän Anl amort 5 101,008 o 8 XXV unk 14 4 1102,600 r Chem We 6 162,00b20 do Kupfer 32116 60b20Ges f Elektr Vntern 4 99 20drdo do kleine 5 101,008 do S XXVI unk 14 324 99,60 b Altfeld Gron Papierk 160 00beg do Stahlwerke 0 135,60620 do do 41/2103 508

Ergänzung zu den Meldungen do am Rente v 90 4 91,9808 o 8 XXIV unk 12 96,500 Annaburger Steingut 4 179,85b26 Wurm Revier 8 161,50 ewerkseh D Kaiser 4
auf vorstehender Seite do do v 1894 1 38,70b28 do Kl ObI unk 08 4 100,006 Arte Pergpan 720,008 Woll waren Merkur 222 5062 do unk 10 4 100 50b0
c ChnnzccchrrTazaz cgcCcaaze Russ Anleihe v 1905 /2 95,20b20 90 do unk 04 2 96,000 Hamb Amerik Pakf 4 102,308Bank Diskont do v 1890 II m 4 e do Com Obl II b 10 4 104,500 Balcke Tellering Co 2 W do do 42/2 104,206
lin Weehsel 4 Lombard 5 90 390 4 33 er do do IVunk 12 on 7os Baroper Walawerk 7 3337750 än von Industrie Harpener 1892 conv 4 102 oe r Brüsett do Cons 89 25 u 10rx 4 do do III unk 12 3/2 99,500 7 b 775 00b0 Gesellschaſten do unk 07 4

fen Plätze Kopen eony Obligat 35 84,0002 Rh W B C S TX IXa 4 102,506 Berlin Charl Bau 114,00be0 Akt Ges f AniI Fabr 4 I0s so Hartw Maschinen 4/2 105 2569v r I n r Sehwed St S v o do 8 VI unſc b 08 37/2 96,500 e n n do do t 105,000 Helios eleictr 74,40de9t on on Maqdria 4 Ung St Renten Anl 3 889,40b20 Sächs Bodenkredit 40 28 a ßer hr 7 151 256e0 Allgem Blektr Ges 4 102,00b2 Hibernia 1903 102,800
Paris 3 Petersburg und Buſar Stadt A 880 V III unk b 1900 4 os,750 t e r 6 117 o0de6 S do 4 103,800 Höchster Farbw 42 106 250
Warschau s Schwed n e z a 37 d urd gel r o Pletterberg Br 14 242,500 Anhait Kohlenwerke 4 99250 n
z N Plät nen Air do 500 L 4 i 9 S I UnK v 08 abrik 3 33,50620 Berl Dlektr Werke 4 102,00b2 r Körting 103roh weir Wien an a 3 do 100 L Aue 93,90b2 Sehwarzbg Hyp B r eria 15 261,50b20 do do unk 06 102 400eeſKrupp Gussstahl 4 1102,900

2 do 91,5000 500Pes P 46 60br0 8 I u V 4 1100,600 ß 0 e g p 123 000 do do unk 08 4/2 104 00be0 Laurahütte 4 1102 00 b
Lissab do v 86 2000 M do S VI unk P 121 4 192 100 er Bi khätte 4 104 406 udw Löwe Co 4 1100,902Geldsorten und Banknoten 435,70b26 Buckau Chem Fabr 8 146,90b2 BismarckhütteWien Stadt Anl v 985 4 100,60b2 do Ser Iunk b 06 32 97 000 n Mo 5 107 00b20 Braunschw Kohlen 4772 105 000 Naphtha Gold Anl 4 99,7502

z I00 v60b2 J rr Butzke dCo Met Ind c NMüna Dukaten pr St Schwed Hyp Ptdbr Westd B K S II b 4 o 200 Saroline v Oftleven 10 24460b20 Buderus Eisenwerke 4 Neue Bod Ges 4 100,60be
Kand do do künädp 4 100 400z20j 402 Ser T 4 Cherloutd WaG6se7 152/ 292,00be Burbach Gewerkseh 5 104,506 do do 3 95,800Sovereigns do 20 asb2 do rückz 103 do Ser V unk b 00 4 101 600 ar W 3 112 50e0 Charlott Wasserw 4 WNoräddeurseh Lloyd 472 103,5082020 Fres Stücke do 16,2502 Stäate Präp vo 4 1937353 do Ser V unk b 10 4 102,00bae Gonsol Marie Br W 10 205,50b0 Continentale do 41/2102 500e0 do do 4 101,0b6
s Gulden Stücke öst do D V Zu 99,500 o Ser VII uk b 13 4 102,500 Dessauer Gas O 101 50be0 Dannenbaum 4 100,300 do 1902 4 1101,300
Gold Dollars do 4,192 Ungar Spark Pf IV a 101 50b2 o Ser III unk h 05 3772 95,500 Dseh Luxemb Bgw Gas 41 107 300 Obersehl Bisenb B 4 102000do do I II 4 98,75 b t h m Deutsche Jute Spinn 8 1760,00hbz6 Dessauer as 4 /2 107,406 z 5Imperials alte do do Ser IV unk b 07 3/2 97 o06 44g 13 236 ob do 1892 4 107 400 do PDisen Ind 4 99,600do do zu 500 G hParletta 100 Lireſtr Mpst 19,106 Spiegelglas Ges 2 202 256201 do 1898 7 4 105 o00 Rombacher Hütten w 41/2 105,008

Jzus do e re aui r en e ſ32 569 r än n ie0 on Heutsen Atl reol Ges 4 r07 eobes ne 1o o zu 500 e v l armer Bank Vorein 22,908 häropp Bieletf 51,24b20 Dtsch Bierbrauerei 4 02,900 Schalker Gruben 4 1190Amerik Noten 1000 5 D 4,19b2 do 1860 L 2000 Borg Märſt Bank 8 183 20nne rn a Weleſ 29 San a Rabelwerhe e o do 1898 4 102 10b75b2 C St 4 M vo 158 000 unsehw B 1 Düsseldorfer Bisenb g l102 do do 1899 4 100,606do do 2 u 1 2 5 40 1664 Ior9 er d s Braunschw Bank /2 püsseldort Waggont 14 278,05620 Donnersmareckhütte 42 102,750 33 i 00 600do Coup 2hlb 7 Rugs Präm An MP5S BErosl Wechsl Bk A 5 I104,1 0oba6 Bekert Maschinen F 9 151,00bz0 Dortmund Union 5 1111,400 seh x t Bek 4 99
Belgische Noten zu 100 Fr 21 25b2 s CoburgerKreditbank 4 38,750 25 530 00b20 do do 5 103 75620 Schuckert Elektr a400Dänische Bknot zu 100 Kr 112 35b2 V 1864 5 ſo 27 Danziger Privatbank 51/2118,756 n aperfabein 20 305,75020 do do 4 99,00bes do do 42 102,75de89
Zert Bru 4p gehn 1 Pisoh aiat an a Erkurter Strassenb 6/2 135 006 Blektr Lief Ges 4/2105 00bz0 e t uRuss do do 2u 500 R 216 90b Dtseh ff W Hahn 45108 256 10 233,90b2 do Lieht u Kraft 412 104,256 o o 41/2 105,1 00do do do 5 3 u 1 R 216 060b2 do Hypoth B Berl 6 138,600 re agit 220,00de6 do do unk 10 4 Union Elektr 4/2 104 60b26Skandin Bkn zu 100 Kr 112,30b2 Hypothekenbank Pfandbriefe Essoner Kreditanstalt s 161 25620 nnd Masen on 10 330 50b2 Gelsenkireh Bergw 4 102 8002 IZeitzer Maschinen 4ſ
Russ Zoll Coup 100 G R 323 90d2 u Obligationen Gothaer Privatbank 6 126,500 0 59,o00h0 ne eerreeeeeeee

n r n r r 9 n Da l 5 lieo Sote Gaggen Eisonw V A 5 134 00226 Leipzi Bö eMentsene Seamt rn P r Hamb er Geiſsenk Gußstahl 0 393,506 ei1p ziger BOrSeè Bank f Grundb Lpz 892133 50dr0er t ä5 n do do do 3 83,50620 L ibeckerKommerzb 62/3 11 215 25620und Rentenbrieſe Provinz und o v 1904 Ser II 101,756 Magdeburg Bankv 7 o h i ich So 3 Februar 1905 roh er a

Stadt Anleihen und Lose ſ WPriv R Ind 7Braunschweig Han do Priv B 4 1110 00b6 Görlitzer Bisenbbed 15 301,25626 Leipz Hwen Ase J Lise Hypothek Bic 7 143,506D Reichs Schatzanw 8 XVIII unk 05 4 1101 o0be0 Meining Hypoth B 7 147 80b20 ſ 7 1127 500 Dentseche For ds p S 104 2rück 1905 4 100 400 o 8 II u II 4 102,500 Preuß Boden Kredit 7 146,400 Sreppiner Werke c n 5177anzl Z r Grevenbroich Masch do Immob Ges 3 177,256do von 1304 31/2 100 40602 do X xv u 96,756 W 23 Griesheim Elektron 12 266 00620 a n Löbauer Bank 51/2114,000Bad St A O1 uncv 09 4 1104 20620 do S II IX /2 95,508 do Hypoth A B 2123 Handels t Grundv 183,80b20 o St Anl V Oberlausitzer Banr 62 133 250z a t r r V z g t 1db 211 00 r Bank /3do P äm Anl 87 4 148,008 o S XIX 373 95,506 do handbriot P i a Hansa Dampfsehifte 6 181,90b8 45 177 5 u Fogtiänd B Plauen 10 190,500
Bayr St A unkdb 06 4 1I03,500 do S XX unk b 1910 32 96,006 Sehles Bankverein 6/2 148 Harb Wien Gummi 12/2 299,756 0 Zwiekauer Bank 6 109 500

c c en e v Staetu I 4 on o ſfirai Alten TanneremerAnl 1887,88,90 32 99,7 lo XI XII unk 10 4 701,60b20 u u Landesz wut r 3 87 ä9 n n 4 102,300 Bentsche Eisenb Hrioritüten e her u 173 Chemnitz St Anl 89 3/2 100,100 4 Jan
Hamb Staats Rente do XIII XIII A 39 98,80020 Faſh Blaniſeb 18810 997 97 30026 ein en o 116,00b20 do do 1902 unk o7 3200 10o0 do do do S IV 3 101

rt 1800 4 103 50b261 do X 3 95 25b20 I üb Büchen v 1902 t s do do 1874 conv 8/2100 0o0 Baubank f Dresdendo c 190 3 g 80 Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 3 199,606 s r 23 do do 1879 conv 314 100,100 Hyp Ovlig gar 3 97,306
Gr Hess St 99 unk 09 4 104 30620 Pr Pf I 32 124,606 Starg Küstr uk 1906 3/2 99 40b26 Hoftmann Stärket 12 206,000 m W n 2 r e 3 100 006

do 3 do do II 32 111,70b28 r 12 295 00 b do d Sche 21100Lib St Anl un 14 3172 88,70220 do do IIIv IV 102 40626 Hentaehe Eisenv Stammn Akt e 267 00tr0 Gera do v 1887 100 ob do do d i08,500
Ostpreuß Prov An 92 v u 4 100,600 Putin Lübeek 2 75,750 IIse Bergbau 12 288 50d20 do 1903 r In utre Atendo do 3 99 20020 do IX u IXa unk 09 4 o 5606 Liegn Rawitseh Lt B 3 35,256 InowrazlawsSteinsalz 5 115 00ba0 Leipz do 7 D 3 89 208
Rheinvrov XX XXI 4 do X u Xa unk b 13 4 102,500 Nordh Wernig Lit Al 4 79 25620 4 10 215 10b2q do do 1897 Ser Altenb Akt Brauerei t1 188,006Weett Pror in IV 31 e do S XII unk b 14 4 102,606 4 Körine 148,506201 do A 1876 8äu 85 e D Spitzentfab p 18 260 o
Teltow Kr Anj uk 15 4 tos,208 49 S T i913 373 i len Lapp Akt G Tiefh 39 228 2 42 r le Ja Iniyvinn r 313537Barmen Stadt Am 312 98 600 unk h 1913 97,500 Anatol Bhn T große 5 103 20b26 Lauchhammer eonv 5 150 00be6 St Anl 1904 3172 100,600 Germani r e rit B 3
Berlin St Synode os 332 99 906 Hamb Hyp Pfdbr 4 1100,75b20 o do Kleine 5 104 10620 inke Wagenbau 8/2 255 80b2 O zAnl z 99 720 ermania M F Chem 1 118,006

e e e e e den r reottenb 55 29 21 31 507 Io S 4014450 2 do ine 5 1103 00b8 B 5 95,765b20 4Charlottenb 95 99 02 3 99 60b26 49 1 190 31 95 obere do r do kleine Mgdeb Bau u Kr B 0 St Anl 1897 32 99,756 Gol 7 006

v 4 21 2 n 101 20hb26 r 35 0 2ern M St A 14 9n 808490959603 32 98,000 11 l an Böhm Nordb Gold 4 0l Magdeburg Bergw 1 Jher te5n s 03 3 98,706 rie s vrrt o i0 t en i u ob 48 4 so z 228 r 240,006sden 1900 unk e do 29 32 o Gas rigr rooo un z Lueleer do e 4 02,700 Italien Fisenb gar 2,4 73 50 b o Mäüßlenwerice 6104 008e0 e e J 7 Leipzig Vereinsbr 15 o
Dusseld 88 93 94,00,03 31 98 50de0 do 8 V IIunk b Os 3 e 98,306 do Mittelmeerb stfr 4 103 20b20 do Straßenbahn 6 148,50b26 a i zu 99 750 Malzfabr Schkeuditz 9 157,006
Ficuaciiäognne vo 4 r r Zu 2 Iwangorod Dombr g 4 96 1ob2 I3älzerei Wrede 1 75,000a26 urZen do Obligat von Industrie Ges
Franicturt a 20 1903 31 o9 a ſein Hyp Br S I 4 on bor n 3 127 Mann egran 5 3280 Bienvann Stamm Aktien m Gewerkschattenh zu 99 ein Hyp BK S II ronp Rudolfh gar Mathildenhütte ae g 377 In t do Jo VI 4 101,06b26 K Chark As v 1889 4 70b20 Mechan Web Zittau 16 226,50b28 Aussig Teplitz 500 fl ſ10 228,500 Altenb Akt Brauerei 4 103,250

m 4 do VII unk b 1906 4 101 ob Kursk Kiew 493 10b2 Mend Schw St Pr O 695 25b20 Böhm Nordbahn 5 1114,306 Dampfbr Zwenkan 42 101 oKöln 1900 uncv 06 4 103 oobze VIII unk b 1911 4 102 20b26 Buschtiehrad Lit A 101021275,000 J bAuner 25 o unk b 1911 Macedon Gold Prior 364,70626 Mix Genest Tel F 7 1656,7562 Buschtiehrad Lit 21 275,00 r Leipz Strassenb 4 102,7009 31 u 1x nrn be 1508 e 33 en unk b 1914 Z l kleine Münller Speisefett 16 217 90b2 q 5 an Lit B im 286 Ia e n ios 2
38 Moskau Kasan Neu Bellevue freozs 1820,00 raz aceh 0 entraltheater 96,00Sächs Iäw Pfbr IIA do e 32 36,508 do Kiew Wor uk 08 4 89,00da0 Niederlaus Kohlenw 3 114,60b20 Prag Dux Pr Akt 4 689,008 do Elektr Werke 41 100,250

XXII XXIII 4 103,200 do unkdb b 1907 3 96,506 do Rjäsan 495,90b20 Nordd Eisw St Akt O 658,306 do Elekt Strassenb 4 101,700
do do 3/2 88 502201 do X unev p 4913 99,606 o Smnolensk 30,00b2 do do Vorz Akt O 90,250 Auelind Eisenb Prior ov1 do Kammgarn Sp 4 101,608
do Kreditbriefe 4 103,000 Mitteld Bod C ed A do Wind Ryb unk 00 4 39 00b20 Nordstern Kohle 16 272,29 Malzfabr Schkeuditz 4 102,o006do do 3/2 99 50b20 8 IV unk b 09 41091,50620 North Pacifie Pr L 4 1194,900 Nürnbg Herkulesw 9 167,50b20 Aussig Tepl 96 Gold 8 95 00 b Mansf Gewkseh 67ev 4 101,7650

Kur und Nevmärkerf d Hnk b 06 32 96,000 o do Gen Lien 3 76 9028 Obersehles Chamotte 9 Böhm Noräbanhn 1903 8/2 94,600 do do 1876/79 ev 4 101,750
Brdbg Rentenbr 4 103,200 Norddtsche Grunder österr Lokb Gold P 4 100 40620 Oppelner Zement 5 184,60b260 do 1882 Gold 4 101,0060 do do 1882 4 101,750

Pomm Rentenbriefe 4 1103,300 S II unk 42 4 102 00b26 do Franz St B alte 3 92,100 FPetorsb eleict B St A 32/2 77,00b26 Buschtiehr 1896 stfr 4 101,250 do do 1893 4 1101,76568

e e e r 352 125277 2r7 t 3 ePreußische do 4 1103,300 F B Gr Z T 0 do V 1885 3 Reichelt Metallschr 194,50 do 1891 Stfr er o doSächsische do 103 ſore0 do do 3 X x2 110 42 111,256 do do V 1895 333,10b20 Rhein Spiegelglas M 6 184,2020 do o Gold Naumbg Brk Oblig 5 101,758
Schlesische do 4 102,200 do do 8 III 00 o do do I u II 5 110,400 Rh Westt Sprengst 10 218,000z do m I 1869 5 109,400 8töhr Co Leipzig 4/2103 o0oBraunschv 20 Tr Lose 40 8 IV unk P 05 4 00 80126 do do Gold 4 101,606 ISächs Gussst Döhlen 12 264,900 do Ew II 18711 5 109,400 Tittel Krüger 4 99750

Mark per Stücit 170,2502 II do 1006 4 101 102 Orel Griasi Obl 89 4 80626 Se xonia Zementtabr 8 168,00b2 o Em III 1874 Gold 5
Köin lind 3129 Pr An 137 250 92 III do 1910 4 102 000 Fortugiesen V 1886 3 8160620 Schering Chem Vabr 15 334,25620 Graz Kötl Em IV 78 2173,258 Kohlen Aktien u Frioritäten
Meining 70 Lose p St do S XIX do 1911 4 1102 00626 o v 1889 abg I R 4/2100 50b28 SchI Teſnw Kramsta 4 131,750 do Em 1902 4 99,808 teining 7 l L se M p St 38,506 1 91 9 r e40 8 I do 32913 4 102,75620 Rjäsan Kozlow 4 91,906 do Portl Zement 72 215 25626 Przgeb Steink V 45 920 ooo

Ausländische Fonds 40o 8 X unk b 1913 32 100 vos o Uralsk v 98u b 09 4 839,00b40 Schles Zinkh Ges 17 380,500 Gersd Stkb St A 13,50410 000
Stadt Anleihen und Lose do S r e 3 d e hen e rn do do St Prior 17 380,506 e drea rr do do Pr A I 48 885 o00Troent Eier 92 5 X 3/2 95 99 Russ Südwestbahn 4 9,0002 Sohöfferhof Br Mainz 11 1173,758 Allg Dtsohe Cred A 21 99,800 do do do II 43 50 800 oocArggnt 5 699,s0 do S XVI u eonv 94,902 Rybinsek unk b 1906 4 39,2562 Sehöneb Fr Terr G 12 216,00d a do 4 102,750 Kaisergruboe b Se W W

chilen Anl v Ies5 87,40b2 r Ctr Bd Gr v 18900 4 101 20 8üdösterr Lomb 2,6 68 30620 Schubert Salzer 20 335,75026 Frl Rittersen Kr V 3 91,250 dort St A o 6550,o06
rin a 42 35,75 do v 1889 unk b 1909 4 102,09he do 500 Obligat 6 107 20b Schwartzkopftf Msch 10 259,006260 o do 3/2 100 100 do do Pr A 10
do ago kjeing 32 40 v 1903 do 1912 4 104,2020 do Gold 4 94,60 b Sjemens Glashütten 14 282 50b20 Landst Bank Bautzen 2 100 7568 Oberhohnd Forst 0 65,000

Griech böſe à s a 2 do v 1826 89 94 96 109 Prangkankas gar 3 753,300 Stett Bred Partl Z 7 Leipz H B u Anl S do Sohader 30 261000y vo 45 v l 33 do v 1896 do 1906 3/2 96,208 Türk Bagdad A I 68,680620 Strals Spielk St Pr 7 8 P unk b 1906 3 e 98 10br0Zwick Oberbohnd 260 4366 00
do väör o e e 48 h äis 29 86,80b ar W X 2505 Terr Ges Hoiensee äo VII do 1908 99 98 300 Ziele St Vereinsgl 120 1525,08

u 500 do Centr Boden Vladſkawkas v 1398 4 39,600 Vorein Chem Werke do S X do 1913 3/2 98,000 m u m Taſso33 74733 mmer b 48,500 Comm Obl 4 104 500 Charlottenburg 12 do S B und C 4 103 100 P 8 a 50 615 oo0
Il An 209 108 22 27,91 59 109 Aukä ine Stamm Adt Fer Damptf Ziegeiet 15 h l n lWir einhli Renio e o do v 1896 3 99,50620 Anatol Bisenb volle Y Köln Rottw Pulv 12 do S F unk b 1906 4 103 100 eroinsgl in Mousel1 v Pr Hyp Bk abg 392 94,50 do do 600/0 5 102,008 V Stahlw Zyp u Wis 9 do S VIII do 1906 4 103 1060 nsg o042 hre u do d 160,76te8 Gotthardvahn Se Voigtl Masch st Ant 6 do Plab u 19 4 102 o o r 320762o Fapler Ren I do unk bis 1913 4 102,250 I Warschau Wien 7,40 do Vorsz A 6 do S X u 10 4 103,000 Prior
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